
Bischofberger Roland Werner Paul
von Oberegg (Al)

21. September: geboren in Oberegg
Sekundarschule in Oberegg, Weinfelden (TG)
und Zürich

Kunstgewerbeschule in Zürich
Mittelschule in Ebikon (LU)
Gymnasium der Kapuziner in Appenzell (Matura)
Philosophie- und Theologiestudium am
Priesterseminar St. Luzi in Chur,
an der Universität München

Theologiestudium am Priesterseminar St. Luzi
in Chur und an der Universität Neuenburg (NE)
Diözesanpriester des Bistums Chur
23. März: Priesterweihe in Chur, Seminarkirche
Kaplan und Spitalseelsorger in Glarus
August 1969 bis Oktober 1976
Aushilfskaplan in Vaduz
Oktober 1976 bis Ende Juli 1978
gleichzeitg Weiterstudium an der Theologischen Hochschule Chur, lic. theol.
Lehrer und Klosterseelsorger in Ingenbohl (SZ)
wohnhaft in Morschach (SZ), ab 1998 in Brunnen (SZ)
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Regionale Dienste
Sekretär des Dekanates Glarus
Mitglied des Diözesanen Seelsorgerates und des Priesterrates
Referent des Katholischen Glaubenskurses (KGK)
Mitglied der Kommission Bischöfe-Priester
Landesgeistlicher der internationalen Bibelbewegung Action 365-CH
in der Schweiz
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